
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 

Systemische Forschung 
in Therapie, Pädagogik und Organisationsberatung 

3.-5.März 2010  
Universitätsklinikum Heidelberg 

Mittwoch, 3. März 
 
            
 

Ab 08:30 

09:30-10:00 

Anmeldung im Tagungsbüro 

Begrüßung und Einführung: Jochen Schweitzer  

Grußworte: Jürgen Hardt (Präsident der Psychotherapeutenkammer Hessen), 
Franz Resch (Studiendekan Universitätsklinik Heidelberg), Cornelia Oestereich 
(Vorsitzende derSystemischen Gesellschaft) 

 

 

10.00-10:45 
 

Guy Diamond, Philadelphia, USA: 
Attachment affect and Family Therapy: Theory, Practice, Research 
 

 

10:45-11:15  
 
 
 
 

Discussion  
Invited Commentaries by Babette Renneberg, Berlin, Kirsten von Sydow, 
Hamburg, Henning Schauenburg, Heidelberg    
Moderation: Rüdiger Retzlaff, Heidelberg 
 

 

11:15-11:30 Coffee break 
 

 

11.30–12.15 
 

Peter Fonagy & Eia Asen, London, UK:  

Mentalization Based Family Therapy: Theory, Practice Research 
 

 

12:15-12:45 
 

Discussion  
Invited Commentaries (by see above 10:45-11:45)  
 

 

14:15-16:15 Workshops Forschungsmethoden I 
1. Guy Diamond: Research on Attachment Based Family Therapy 
2. Götz Bachmann: Teilnehmende Beobachtung systemisch nutzen 
3. Günter Schiepek: Real-Time-Monitoring und Synergetische Prozessforschung 
4. Bruno Hildenbrand: Fallrekonstruktive Familienforschung  
5. Johannes Herwig Lempp: Simplify your research 
 

 

16:15-16:30 Kaffeepause 
 

 

16.30-18.00 Forschungspräsentationen I 
Im Anhang finden Sie die bisher feststehenden Forschungssubsymposien mit 
entsprechenden Beiträgen. Eine Aufteilung der Subsymposien auf Mittwoch und 
Donnerstag findet statt, wenn das endgültige Programm feststeht. 
 

 

18:15-19:45 
 

Welche Systemtheorie für welche Empirie? Wie nützlich sind 
unterschiedliche Varianten der Systemtheorie zur Erforschung 
sozialer Systeme?  
Streitgespräch zwischen Jürgen Kriz (Osnabrück) und  Dirk Baecker (Berlin/ 
Friedrichshafen)  
Moderation: Matthias Ochs und Jochen Schweitzer, Heidelberg 
 

 

20:00 Sektempfang und Häppchen, open end 
 

 

 



 
 

 
Donnerstag, 4. März 

 
 
 

09:00-11:00 Systemische Forschungsnetzwerke und Forschungsförderung in 
Großbritannien  
1. Charlotte Burck, London: The National Center for Systemic Research UK at 

the Tavistock clinic 
2. Peter Stratton, Leeds: SCORE as a collaborative endeavour of European 

systemic Therapists 
Ein Pilotprojekt zur Vernetzung systemischer Forschung aus Deutschland: Die 
Internetplattform www.systemisch-forschen.de (Matthias Ochs) 

 

11:00-11:30 Kaffeepause 

 

 

11:30-13:00 Forschungspräsentationen II 
Im Anhang finden Sie die bisher feststehenden Forschungssubsymposien mit 
entsprechenden Beiträgen. Eine Aufteilung der Subsymposien auf Mittwoch und 
Donnerstag findet statt, wenn das endgültige Programm feststeht. 
 

 

13:00-14:30  Mittagspause 

 

 

14:30-16:30 
 

Workshops Forschungsmethoden II 
1. Charlotte Burck: Discourse and narrative analysis 
2. Peter Stratton: Process and Outcome Research using Score 
3. N.N.: Gruppendiskussionen als systemisches Forschungsinstrument 
4. Matthias Hüttemann: Objektive Hermeneutik für systemische 

Fragestellungen  
5. Wolfgang Tschacher: systemische Zeitreihenanalysen in 

Psychotherapieforschung 
 

 

17:00-19:00 Das Unentscheidbare entscheiden - Motive, Dilemmata und Strategien 
zeitgenössischer Führung 
Günther Ortmann, Hamburg: Management in der Hypermoderne 
Franz Netta, Gütersloh: Partnerschaftliche Führung und Unternehmenserfolg ….  
Julika Zwack, Angelika Eck, Jürgen Brückner, Heidelberg: Gut alt werden in 
Großbetrieben - Führung in Zeiten des demografischen Wandels 
Moderation: Arist v. Schlippe, Osnabrück (angefragt) 

 

 

20:15 Tagungsfest zum Abschluss 
 

 

 
 

Freitag, 5. März (nach der Tagung) 
 

 
 

09:00-13:00 
 
 

Arbeitstagung der „Fachgruppe Hochschulen“ der Deutschen 
Gesellschaft für Systemische Therapie und Familientherapie (DGSF) 

 

 
   
 

Wissenschaftliche Leitung der Tagung: Prof. Dr. Jochen Schweitzer, Dr. Matthias Ochs 
Teilnahmeanmeldung im Sekretariat von Prof. Jochen Schweitzer: 
per E-Mail: systemische.forschung@med.uni-heidelberg.de bzw. per Tel.: 0163-2890792 
Anmeldung einer Forschungspräsentation bei Dr. Matthias Ochs: Matthias_Ochs@med.uni-heidelberg.de 

 

http://www.systemisch-forschen.de/


Wissenschaftliche Leitung der Tagung: Prof. Dr. Jochen Schweitzer, Dr. Matthias Ochs 
Teilnahmeanmeldung im Sekretariat von Prof. Jochen Schweitzer: 
per E-Mail: systemische.forschung@med.uni-heidelberg.de bzw. per Tel.: 0163-2890792 
Anmeldung einer Forschungspräsentation bei Dr. Matthias Ochs: Matthias_Ochs@med.uni-heidelberg.de 

 

Beiträge Forschungssubsymposien Tagung 2010, Stand: 15.01.2010 
 
Refrent(en) Ort Titel 

Systemische Sozialarbeit 
Barbara Bräutigam, 
Matthias Müller 

Neu-
Brandenburg 

"Im Risiko handeln": Neue Konzepte aufsuchender Hilfen für 
hochbelastete Familien 

Anja Born & Andrea 
Goll-Kopka 

Leipzig & 
Frankfurt/Main  

Evaluation von Multifamilientherapie (MFT)?! 

Georg Singe Vechta Systemische Sozialarbeit lernen  
 

Systemisch-qualitative Forschung 
Uta Meiß Göttingen Der Einfluss unbewusster metaphorischer Konzepte über 

den psychotherapeutischen Prozess auf den 
Veränderungsprozess sowie den therapeutischen Wandel 

Wolfgang Trautvetter Hamburg  Verborgene Zielvorstellungen in der Therapeut-Patient-
Interaktion  

Anja Pannewitz Leipzig  Qualitative Beratungsforschung – Verstehen statt Erklären 
 

Empirische Aspekte der Aufstellungsarbeit 
Martin Hell Basel Kriterien der Prozessqualität systemischer Aufstellungsarbeit  
Jan Weinhold, Annette 
Bornhäuser 

Heidelberg Aufstellungsarbeit als Ritual?! 

Marlies Warncke 
 

Duisburg Systemaufstellungen - Neue Formen richtungsweisender 
Informationsschöpfung ? 

 
Systemische Konzepte in der Psychiatrie 

Andreas Schindler 
Katharina Ahlenstorf, 
Anna Sander  

Hamburg Pilotstudie zur systemisch-interaktionellen Gruppentherapie 
für Patienten mit Borderline Störung 
 

Bernd Abendschein Wiesloch Elternteile mit Persönlichkeitsstörungen: Erfassung der 
familiären Funktionalität und der Veränderungseffekte durch 
eine allgemeinpsychiatrische Eltern-Kind-Behandlung   

Henrike Maurer, Markus 
Haun 

Bremen, 
Heidelberg 

Systemische Akutpsychiatrie: Nachhaltiges 
systemtherapeutisches Arbeiten im stationären Kontext: 
Effekte auf Burnout und Teamklima – Das SYMPA-Projekt 

 
Zur Empirie systemischer Suchttherapie 

Kirsten von Sydow Hamburg  Systemische Therapie bei Substanzstörungen des Jugend- 
und Erwachsenenalters: Ein Überblick über die Befunde der 
vorliegenden RCT-Studien  

Andreas Gantner Berlin INCANT – Eine internationale kontrollierte Studie zur 
Überprüfung der Wirksamkeit der Multidimensionalen 
Familientherapie (MDFT) bei jungen Cannabis-Konsumenten  

Brigitte Gemeinhardt Hamburg Ein systemisch-lösungsorientiertes Konzept zur Behandlung 
komorbider Sucht- und Angststörungen  

Ruthard Stachowske Reppenstedt Generationale Aspekte von Sucht 
 

Systemtheorie und Management – eine Irritation für Praxis und Wissenschaft? 
Jean-Paul Thommen & 
Tanja Fandel 

Oestrich-Winkel, 
St. Gallen 

Management 2. Ordnung – Eine Irritation für die 
Wissenschaft? 

Ralf Wetzel & Holger 
Regber 

Bern „Huber packt aus“ – Eine Verhandlung über imaginäre 
Spielräume von Beratung  

Patricia Wolf & Jens 
Meissner  

Luzern „Spieglein, Spieglein – Die Praxis system(theoret)ischer 
Organisationsforschung  

 
Systemische Theoriebildung und systemischer Forschung 

Cyrus Anchouri Nürtingen Interdisziplinäre Systemtheorie u. systemisches 
Management 



Refrent(en) Ort Titel 
Volker Koehnen Friedberg "Die Sozialisierung der Psychotherapie - postmoderne 

Diskursphilosphie als Ressource für systemische Therapie 
und Beratung?" 

Klaus Schenk Hirschberg CORFU und andere Inseln im Meer systemischer 
Komplexität  

 
Systemische Bindungs- und Beziehungsforschung 

Andreas Dinkel, Ulrike 
Kulinna, Michael Noll-
Hussong 

München Bindungsstil bei Patienten mit einer Essstörung – aktuelle 
Ergebnisse  

Stefan Beher Bielefeld  Liebe - ein Tausch? 
Holger von der Lippe, 
Nina-Sophie Gaede 

Leipzig Auf dem Weg zu einer ganzheitlichen Betrachtung von 
Beziehungen: Einblicke in ein aktuelles Forschungsprojekt 
zum „Genosoziogramm“  

 
Systemische Perspektiven im Gesundheitsbereich 

Thorsten Veith Wiesloch Führung und Gesundheit – wie passt das zusammen? Ein 
Projekt zur Gesundheit von Führungskräften am Beispiel 
eines Maschinenbauunternehmens  

Peter Kaiser, Jochen 
Berentzen 

Vechta Führungsprobleme im Krankenhaus – Ergebnisse einer 
systemischen Studie mit 400 Kliniken und anderen 
Gesundheitseinrichtungen 

Johann Behrens Halle  Evidence based Health Care als fallrekonstruktives, 
systemisches Handeln 

 
Systemische Forschungsansätze in Beratung 

Alexandra Michel Heidelberg Einführung von Mitarbeitergesprächen in Arztpraxen – ein 
systemischer Betrachtungs- und Forschungsansatz  

Renate Zwicker-Pelzer & 
Pia Haas-Unmüßig 

Köln, Karlsruhe Aufsuchend – zugehend  Beraten 

Heino Hollstein-
Brinkmann 

Darmstadt Beratung zwischen Tür und Angel 

 
Kooperation und Netzwerke aus systemischer Sicht 

Christoph Abel, Henrike 
Köhler-Rönnberg 

Heidelberg Kooperation in der integrierten Versorgung – 
Erfolgsbedingungen interdisziplinärer Zusammenarbeit am 
Beispiel des „Netzwerk Essstörungen im Ostalbkreis“  

Henry Johns, Martin 
Vogel 

Hannover Soziale Konstruktionen und Entscheidungen in Netzwerken 

Jan Lauter, Frauke 
Ehlers 

Heidelberg Fusionsprozesse in der Psychosozialen Medizin an 
Unikliniken. Eine Einzelfallstudie aus Heidelberg 
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